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DIeE uDden wan»ste Yar DD ein UDE gewejen unD auch als polte e1n
aufrichtiger erehrer iNrer en religiDjen er IDDLUiN Cr DIE e Norausjijeßung ZUT
Aninüpfung TUr eine hrijtliche Heilspredigt inDden mu amı verbinDdet Rerft Aaud)

MNNETEN Cinteilungsaı unDd (Fr unfer|qeidet wijdhen DE anjänaglidhen erb epre ta1
unDd Der )pateren weiterführenden Belehrungspredigt, I€ nacdhdem jie DDLXX DDEer na
Der aute \tattjanD, Ginen gewilen HOhepunki Der Belehrungsprebdigt bildete DIeE
Unterwei)ung DIie oplliommenen „Jeiter petje“ DDer Der Kneumatijlden D
Der voll aus Dem Glauben ebenDden rilten. Ylls yunDOrte Der paulinijdhen Wredigt
en 3gelten Die BLFENe unD DIE Apnpoltelgelhidht Vegtere enthält mehreren
Siellen fleine Wredigilkizzen DIie eine NUNg DON DEr Divaktijcdhen Yirt DE: poltels geben
(Dval 13, 1(—41; 14, E 1 7, 22—31; 2 J 38) el U1 beadchten, DAB Qıfas
DIe eDanien eimwWas lrei LomyONierte, teine itenographilden BHerichte geben woilte Yert
tat gui aran, AUt 3wei eDEeN, DIie leßter eit Gegen|ianDd lebhaiter Kontroverje M,
naher einzugehen: DIeE Antiocdhienrede 13, TE unD DIie YNreopagrede L 22—32, eren
(EOIhHeit er jiegrei verfeiDiat.

31n Der zudenprevdigt mu DEr Apoltel anDers DLren als Der HEiDeN-
prediagt Hier Tonnte \ich QUT Den bibliichen Weisiagungsbeweis 1üßen, zumal beim
Kernpunfte jeiner Bredigt, Dem Veidens: 1nD (Erlo)unNgsStODe. 5as Wiujier einer en
predigt ieq ADa 13 DOL. Der Chrijtusglaube antt Der Taufte auf ihn mußfe hier en
TUuNDIiO bilden Dagegen IWarTr eben)o jelb)tverJtändlich, DaR Der Apojtel Der HeiD
prediagt Den Olauben Den GCinen QDi11, LI)IMS jeinen SohHn u1nD Y eli:
erlöjer \owie DAS Weltgericdht mit ufer|tehung unDd Hergeltung Irältig hervorhob.
Den $  uden IDar DAS er)te unDd Stücd Dereits aus iYren üchern befannt; Die
HeEiden wußtien DON tfeinem e  AS, wennaleich DEr Hergeliungsgedanke nen nicht qanz
ungeläufig WT, In e3UGg autf DIie 3wei lebien untte: Chri}tologie unDd Eschatologie
inDdei sert reich|te elegenheit, nad) linis unDd rechts gegenüber moDdernen Paulusfor|dhernDden Tatholijdhen Standpunikt Zu rectfertigen. Beiannt  D ijt bejonDders DIe paulinildhe
Chriltologie, mwIie jie DaAS undament DES Baulinismus bildet, auch Der Haupf)fein DES
Anitokes {ür DIE moDderne Zheologie Der Yieuproteltanten. SNn em legten Varagraphen
verbreitet i ert. über DIie nachjolgenDe BHelehrung DDEr DIE mi))}ionari aiedelje.
HIier MU| Jich DArCUM hanDdeln, DIE eophyten tiefer einzuführen in DASs ejen DeSs
CHriltentums. Dazu gehörte negqativ DIie Aafur DEr bisherigen HeidnijdhHen Reliqgiojität
a SI Dr  Y 4 10, 191 PZ. I8 ), pojitiv DEr DDL  1  € VebenswanDdel Chrilti
€ph 4, Die Sakiramente, umal DIE Cucharı]iie (1 or u. I1} Die Verjon Des

QGeiltes unD jein wunderbares irfen in Kirche unDd Ginzeljeele, DIE arulie, DIe
iche 1L, IDrer negafiven WOTDECUNG wie au hHrem pojitiven Vebenswerte, unDd
enDlid) ihre YWiotivation DUrch DIie Caritas, worüber Baulus DAS Schönifte ge)aat hat,
Was DIieE er Der ScHrift enthalten. YlSie HZehus \o U1 aucH einem agrößtien ij)}tonar
Die te DAS e  en DCS Chriltentiums!

MNus Diejer NUL andeuiungsweile verfahrenden Belpredhung MWIirD mann iDnnen
auf DeNn eichtum Der in Der Schrift n  rien Yrobleme 1e auf Die jolide YArt, zgmpi)ie angera) unND gelö}lt \ind Die Schrift DeErDient DIie DD. Beadhfiung Der Mijjionsgönner
Dwie Der reuUuNDe paulinijdher Theologie unD paulinijdhen Chrijtentums.

artmann

Gutjahr, ©: Dr theol e phil,, pÄpIIL Hausprälat, Univerjitätsprofeljor Gra3,
er zweite rie an DIE ormmther. |Die Briefe DECS heiligen YAnpoltels Baulus.
11 Band, Heit Dis Oraz 119 Wien, ©iyriag, 1917 (XVI unD 2992 GL, 80)
eit 1903 arbeite Der Herausgabe eines Gejamtfommentars 8 Den Briefen

Des Baulus Bisher er|chienen DIie beivden Thealonidherbriefe, Der ®Galaterbrier, DEr
er Koriniherbrie] unDd als abe DIe vor|tehenD angezeigte (ErMärung DES zweiten
DHZriefes DIie Korinther. Bedauerlidherweile hat i DIe Belpredhunag Diejes es verzögert.

Aommentare verfolgen zunäch|t prattijche tele Sie wollen DEr SQHule UND DeMm
Veben Ddienen Diele Beziehung Tann iDnen in weiteren Kreil ja auch NUL Ur Empfehlung
Dienen. Doch iroß Diejer Ein]iellung behauptet Der ZUr Be)predung \tehenDde eil gleichjeinen Yorgangern jeinem Gehalte nach CINE anjehnliche Stelle In Der neufejtamentlichen
Aliterafur; Ddenn mennn Der auch Teine zyor| q ungstejultate vorle f 19 beruhtjeine ErfMNärung D0d) auf jorgfältiger Durchmulterung DEr vorhanDdenen ID1I tiglten en
wie. uen Qiteratur un jein Irteil i}t ım allgemeinen wohlahbgewogen unDd ejonnen.
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Dıe befannien Dret Haupiteile DCeS ) $tor zergliedert jedesmal mehrere
ichnitfe; 1eje wmieDer in ginere eile SO Delteht Der er N: (1 12—2, 11)
DEeS erlten (apologetil|dhen) Haupffeils AuUsS acht Unterabidhnitten. Yin DEr pike 1eDES nNier
abidnitfes DIe euf|de Überlebung, DIe \ich an Den griechiJdhen Urtext antchließt; Annn
D1g DIieE paraphra)ierenDde (Erflärung unND Deren Begründung, wobei hie unD DAa ein

Diejer )}tänDdige Wechjel DD NberjeBung- unDd ErfNärung neIritijches Urteil einfließt.
Beigabe macht DAS Bucdh allerdings lesbar unDd unüber)ichilich. YHas Die Der:
eBung Detrilft, 9 lielt )ich nicht MNMNIELr el S  C'  Hr Ber|LAnDdniIis Hati Ur reichere
YHerwendung Turzer infägungen geJörDdert werDden iönnen HYıe ErfnNärung verlau
jalt DUCHWEO Tonjervativen eleijen m einzelnen DDte )1e Öffers nla au Yus:
itellungen, DIie aber unter eiben mögen. Die zweifellojen Yorzuge DEeSsS erfes werbden i ıer
eiINeEe anjehnliche VejergemeinDde gewinnen. Bieper.
Dwager, T D., Emilie HU, ein ıyrrauenbildnis au 0em 19 Jahrhunder

80 AYachen 1920, Xaverius-z  Berlag JR T
ine eDle ıyrauengeltalt Der jüngiten Bergangenheit UNSs Schwager

(milie HuUuch DOLT Augen! ine glühenDde iebe Jur Kirche bejeelt )te, unDd Oieje 1e
\ lägt Den Ofen 025 KRulturkampfes NUuL 9 hellere ylammen Diele QXiebe
(Emilie Huchs drängt lie 3 außerordentilidhen Seeleneifer. Keiche Errahrungen
jammelt lte Der ta)pora Br0Bß-Berlins und vDerwertet ie )näter in Der \hle)i)hen
HeimMat, \ie vielen Seelen DUr ihre \riftitelleriche Tätigkeit zum Anoltel mwmurDEe.
JIt e6 zZu verwunNDern, DAaR ie bei Oiejer OTge TUr Oie InNnNnNere i)Non auch großes
Ber]tändnis, oenes uge und jreigebige HanDd jür Oie üußere i)Non-? Dıe
JDdee Qer QWeltmilion DEr Rir at Emilie Huch WIeEe kaum on jemand 3 ihrer
zeit erJaßt Jbhr raltlojer 1ıyer TÜr dieje h Sache, ihre ‘Bereitwilligkeit unD prer  s  z
Treudigkeit unjerer zeit recht Diele {a ahmer, bejonDders unjerer katb.
‚Frauenwelt Nnden!l Wiöge Öie VYektüre 0S BüchHleins DON Schwager Dazu Dei-
Lragen. KRademadher, ecand. phıl
Sclagwein, YUIB, KXne  even in er und Zeit Nerlag Des Mijlions-

hHaues Knechi]ieden 1920 74 GT 80 CT dı
Sm Xahre 189  {4' qgrünDdeie DIie Kongregation Heiligen QGeilte unDd DIN eiligen

Herzen YMari: ihr er)fes en  es Mijionshaus in ne  €  en Sm vorigen Sahre
Haute Dieljes al}o auf ein VBierteljahrhunDdert jeines Beltehens ZUr Au  S  & Diejem jreuDdigen
Anlaß hat Der ScdHrififührer DEesS Deflannten MNereins TÜr DAS Miljionshaus ne  evden
obige Subiläumsgabe veröffentlicht. S1e enthä nach einem gedrängten NRüchlic auT DIe
Ent)tehung DEeS en Yrämonftratenjerfojters Knechtjtevden DEr jeßt DD
wirfenden Qejelldhaft, insbejondere iNrer euticdhen Vrovinz, unDd DES d  u ver Unter)tüßgung
iNS en gerufenen Wereins. Das {lo  T  tem 1ıle gelqhriebene u  ein i)t wohl geeignet,
Dem verDdienien WilionshHauje neue HreunDe unD HöınNner werben. Zehn vorfireffliche
SIllultrationen erhöhen noch Den Yert Dieler recht hübjdher Aulmadhung 1i präjen-
tierenden HeINOHLITE . Bieper.
Kloß B., eitrus, SS uNier Asalınen Tand. (XI— 156 [8 Aufl.),

yreidburg 1. 1915
YWier Der(Ein Jonniges, liebenswuürdiges un begeilterndes ‚Keijebüchlein!

traurigen Begenwart \ in Die lichten Lage DET  €  er Yrientfahrien zurückverjeßen
will 0Der Wer trE&umen wıl 011 kommenden Nilgerreijen unDd Ausruhen unter almen,
Der greite 3 Diejen Schilderungen und \ aue, mWDas i unter VDalmen an en und

Yundern en LÄBt. Diltolenbewaifnet landen WIr Beirut unDd olgen Dden
üblichen Wilgerprade mit Oen kleinen Dilgerabenteuern über Baalbek, amaskus
unDd Samad Dden Ziberias)ee, be)ucdhen Jiazareth, Dden Karmel und Tabor, DUCH-eilen Samaria unDd vermweilen ange Jeru)alem. ann umfTängt UNSs 0AaSs YNiltal
mit jeinen un/t;  z  z 1inD Yiaturmundern bis hinauft nad) Yuan tojenden erjten
Katarakt. atge.
Erzberger, AN., Reidhsfinanzminifter a. ADı Erlebniffe ; Weltirieg. Deutjdhe YVerlags:

An talt, Stutigari-Berlin , 1920. 396 Gr 80 Br geb 55 ÜE
1eje KriegsmemDiren tammen DOT einem anne, Der \ich DDN jeher unD au

währens €s Krieges {ür Öie Millionen hervorragend interejlier. Un b  ätigt hat (Mit-


